Anlage 3 zum Arbeitsvertrag vom xx.xx.xxxx

Nutzungsvorgaben E-Mail

(1) Um die Interessen von JLink – insbesondere hinsichtlich der gesetzlichen Verpflichtungen von JLink – und das Persönlichkeitsrecht der Mitarbeiter angemessen in Übereinstimmung zu bringen und die Maßnahmen von JLink zu Protokollierung, Kontrolle und Datenzugriff hinsichtlich der betrieblichen E-Mail-Accounts transparent zu regeln, werden diese Nutzungsvorgaben festgelegt.

(2) Diese Vereinbarung regelt die Nutzung des durch JLink bereitgestellten E-Mail-Zugangs. Sie gilt für alle Arten der Bereitstellung von E-Mail-Zugang durch JLink insbesondere im Betrieb, im Home-Office und im Rahmen mobiler Nutzung (z. B. via Notebook, Tablet, Smartphone) sowie für jede Nutzung, auch etwa von zu Hause.

(3) „E-Mail-Zugang“ im Sinne dieser Vereinbarung sind alle von JLink zur Verfügung gestellten Betriebsmittel, die individuelle elektronische Kommunikation ermöglichen (insbesondere E-Mail, De-Mail, Chat), einschließlich der damit im Zusammenhang stehenden Hard- und Software. 

(4) Der E-Mail-Zugang wird von JLink ausschließlich zu dienstlichen Zwecken bereitgestellt und darf nur zu betrieblichen Zwecken genutzt werden, soweit nicht diese Vereinbarung ausdrücklich Ausnahmen vorsieht.

(5) In jedem Fall unzulässig ist jegliche Nutzung des E-Mail-Zugangs, die geeignet ist, die Interessen von JLink zu beeinträchtigen. Eine Beeinträchtigung der Interessen von JLink liegt insbesondere vor, wenn das öffentliche Ansehen von JLink oder die Sicherheit der EDV von JLink beeinträchtigt werden, JLink sonstige Nachteile entstehen oder gegen Rechtsvorschriften oder Weisungen von JLink verstoßen wird.

Unzulässig ist insbesondere jegliche Preisgabe oder Gefährdung von Betriebs- oder Geschäftsgeheimnissen, personenbezogenen Daten oder sonstigen Informationen von JLink, die als vertraulich gekennzeichnet sind oder bei denen sich die Vertraulichkeit aus der Natur der Information ergibt.

(6) Wer feststellt, dass ihm unzulässige Inhalte als Bestandteil von Nachrichten zugesandt wurden, die (beispielsweise wegen ihrer Zugehörigkeit zu einem Auftrag) nicht ohne Weiteres gelöscht werden können, hat die Entscheidung des Vorgesetzten einzuholen. Dieser hat in Zweifelsfällen den Datenschutzbeauftragten zu befragen.

(7) Sämtliche betriebliche Korrespondenz – einschließlich des E-Mail-Zugangs – unterliegt der ausschließlichen Verfügungsbefugnis von JLink.

(8) Für betriebliche Kommunikation (Postausgang) dürfen ausschließlich die von JLink zur Verfügung gestellten technischen Einrichtungen genutzt werden, insbesondere nur der betriebliche E-Mail-Zugang und keine privaten E-Mail-Accounts und keine privaten Computer.

(9) Die Weiterleitung betrieblicher E-Mails an einen privaten E-Mail Account ist nicht zulässig.






_______________________				_______________________	
JLink							MitarbeiterIn	
